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GIFTGAS
Aus vergiftetem Hirn geboren,
Hob sich das gelbliche, eingezwängte
Tötliche Gas aus seinen Rohren,
Bis es die haltende Kapsel sprengte.
Schlich sich davon mit tückischen Sinnen,
Heimlich für sich einen Krieg zu beginnen.

So in geschlossener Wolke reist es,

Armselig' Kind eines hurenden Geistes,

Das, in teuflischer Stunde empfangen,
Nunmehr auf und davon gegangen,
Siechtum und Tod auf dem Wege verbreitend,
Tanzend über Gefallene schreitend.

Spätes Kind des Kriegs, des verruchten,
Dem die Mütter der Erde fluchten,
Nur von den Knechten des Krieges gepriesen,
Hast du noch einmal Irrsinn bewiesen,

Der Welt gezeigt, wohin sie fährt,
Wenn sie solche Kinder am Busen nährt!

©otWfc&e <5t>ronif

Scr @<^toe$er Qäger" bradjte fütjltdj
bic Sftclbuug, bafe 9tebterförfter ©. bon S.

berfudjte, im SBeiter iç. mit feinem Stadel

SJludi" pdjfe 51t fdjicfeen. SBeldj ein

Stadel!
*

Scr neue öfterreidjifdje ©efanbte in ber

©djtoeij, ÜRajimtltan .^offinger, äußerte fid)

über feine ©ntfenbung feljr befriebigt, ba

ihm fern neuer Ruften ©elegenrjcit gibt, ben

I a n b in i r t f dj a f 1 1 i dj c it DRÉctj unb bie

bobe Mitlfur ber ©djtoeij Räber fennen )u

fernen" fdjreibt ber Jiorrcfpoiibcnt einer

großen Qûtâ)et Rettung.
Sa tönt cê anbers als bei JMjfcrfiug.

*
Steigerung! Sienëtag ben 22. ÜRci mirb

um 10 Ubr beim Sternen in Sadjen ein

StltortasSBagen, luie neu, gegen Sarjalj
hing öffentlidj uerfteigert. ©cr Serganter."

Sin greunb teilt unê mit, bafe biefer luie

neue SBagen für gr. 103. gefteigert uub

mit ôiffe eineê SßferbeS bem neuen Scfitjer
jugefäfjrt tourbe.

*
Ser Slbenb ift ein einmaliger; er finbet

©ienêtag ben 3. 3J?ai ftatt" fefen mir

bon einem l'aban »©anjabenb.

*
2£uê bem .ftantonêqertdjt

. eine öffentliche ©efäbrbung bifbe,

toeil i'cenfdjeu, Siere uub gafjrynge ©rit*
ter, bte fidj auf ber ©traße befinben, in

Wefafjr feien, burdj baê betreffenbe Sffloior*

faljrjeug ©djaben 31t erleüben. ."
SBaê tft es nur immer toieber mit biefen

S ritten? ©ic finb überaff unb nirgenbê.
S5ic galjr}eugc bon Sritten, bic Sicre bon

©ritten, unb nun gar nodj bie SJIenfdjen

bon ©ritten, ftd) fdjlagc bor, biefe einigen
©ritten foffen enblidj garbe befennen unb

afferminbeftenê einen SSerein grunben. 3"s
nädjft einmal biefe Sritten ber Hcenfdjcn.

£)reirofenbtütf e Stctenbad}

SBenn cr emol fjunbert 3ot)r alt finb, ffotjt bo

mUidjt e fdjeent 33rugg. SDîe t)et fcbo br»o grebt,

njoni no in eiern TUttx gft bi."

%btio mail
ftm rounberfdjönen ÏDconat 9Jlat,

Sllë atte SBolfen prangen,

ftft feiten ofjne «Regcnfdjirm

Wan ouê bem §auë gegangen.

©tc Serge biteben fdjneebcbcdt

ftn totntcrftdjem prangen,
Unb Stalte malte bläuftdj* 5Rot

Sfuf 9iûfcn unb auf SBangen.

Scrgebltdj fafj nadj ©onne auê

Scgrctfftdjcë ©erlangen.

©te SRegcntoürmcr tourben bid

Unb fang tote ffeine Sdjfangcn.

©aê toar ber tounbcrfdjönc SWonb

6r tft ntdjt aufgegangen,

©er SWonb, bon beffen SBunbern unê

©tc beften ©idjter fangen! x .w.

Leichteste Virginia-Zigarre

DELICE-HAVAN E
LA NATIONALE, Chiasso

@rfte ^ttterfreaturale £)tympiabc

(©in ©portmärdjcit.)

Gcê mar fdjon loieber einmal, nämlidj
nadj ber 367000ften borbereitenben 2lbrü=

ftnngsfonfcreuj, too bie Sôlïerberfôbnung
abermalè riefige gortfdjritte gemadjt fjabe"

(mäfjrenb man afê Ccrfaf? für ben beralteten

Sölferrjafe bie $rrenfjauêibee bes mobernen

.fflaffenfjaffes fünftlidj fjodjjüdjtete), als fidj
bie allgemeine Sôlïerberfôbnung ju einer

Serförjmthg aller Scbetocfen ertoeiterte.

Ser erfte monumentale Sluëbrud biefer

neuen Sefriebigung ber SBeft mantfeftierte

fidj tn ber $nterfreaturalen Chjmpiabc, Wo

SJIenfdjen unb Siere jum crftcnmalc als

gleidjberedjtigte partner auftraten, üs
murbe bereinbart, bafe fidj immer ein

SJIenfdj unb ein bon Uönig Slobel nuêgc=

lefencs 2 ier in irgenb einer ©portart meffen

follten.
©er erfte Sag mar natürlidj beut Sor.»

fampf borbcfjalten. ©ie SJIenfdjen fteHten

afê ifjren toürbigfteu Vertreter ben Sieger

öoango SVdi, bie Siere ben ©orifla Ätoarr
©urr. ©er Sieger toar in gorm, aber feine

fämtlidjcu ,finod=out=©djfägc madjten bem

Woriffa nidjt beit geringften ©inbrud; ber

fdjaute juerft ber ©adje ein toenig ju, fjob

bann fcfjtoerfällig feine riefige gauft unb

Jdjfug mit einem einzigen fürdjtcrlidjcit
1

©djlag bem armen Mi bett Sopf bttdjftäb

lidj in ben Sruftfaften fjinein; ber Sieger»

rümpf blieb ftefjen, ba er burdj beu uu=

gefjcttcrlidjcn ©djlag bis über bie Änie
ungefaßt in ben Soben fjinein gerammt toop
ben toar. ©onnernber, nidjt enbentooiïenbér

Seifalf tion SJIenfdj unb Sier belohnte bie*

fen beifbiellofen ©djfag beë ©orilfaê Sîtoarr

©urr. Gin ©djtmpanfc unb ein ^Reporter

trugen einen grofeen Sorbeerfranj in bic

©eife, unt ®toarr ©urr bamit 31t fdjmüdcn.
©ic îtcbue=©ircftorcn boten fabelhafte ©um*

men für ein einmaliges Ucber=bic=35üfjne^

öerjen biefes ritljmrcidjcn 3Bclt=©djmcrgc

toidjt=9Jletfter§ (Mi tourbe bon beu Sla§=

geiertt fojufagen beftattet.)
Staun fam ber .S{ ur^ftrccfcitlattf : Samt*

tidjc SJccnfcfjcnreïorbc mürben bout Çafen

gefdjlagen. 3 m Satterfauf fiegte ber SBolf.

^.U8 verKiàeteni I^irn Keì>oren,

Hov sicìi àas Aelìzlieìie, einAe^wânAte
l^ôilicìie (?as au8 seinen rìonren,
LÌ8 e8 àie ualienàe Xavsel 8vrenAte.
8cnlicn 8Ìen davon mit t.uàÌ8cnen 8innen,
Heinilien für 8Ìcìi einen XrieA ^u ve^innen.

80 in Aesenlossenei' ^oltìe reÌ8t e8,

àni8e1ÌK' K.inà eine8 nurenàen (?eÌ8ie8,

Oa8, in teukiÌ8euer 8iunàe eniukanAen,
IVunrnenr auk unà àavcin Ae^anA^n,
8ieeniurn unà ^oà auk àein We^e verìirsitenà,
1"an2enà uìier (Gefallene 8enreitenà.

8vâte8 I^inà àe8 XrieA8, àe8 verruenten,
Oern àie Ivlutter àer Lràe iluenten,
ÌVur von àen Xneenten àe8 XrieA68 Kevrissen,
Ha8i àu noen einrnal Irr8Ìnn oewiesen,

Oer Welì Ae^ei^t, >vonin 8Ìe kânrt,
Wenn 8Ìe soierie Xinàer srn Lu8en n?inri!

Satirische Chronik
Ter Schweizer Jäger" brachte kürzlich

dic Meldung, daß Revicrförster G. von E.

versuchte, im Weiler H, mit seinem Dackel

Mucki" Wüchse zu schieße». Welch eiu

Dackel!

Der ueue österreichische Gesandte in dcr

Schweiz, Maximilian Hoffinger, äußerte sich

über seine Entsendung sehr befriedigt, da

ibm sein neuer Pasten l^clegcnheit gibt, den

landwirtschaftlichen Reiz nnd die

hohe >i»lt»r der Schwei; nähcr kcnncn zn

lcrncn" schreibt der Korrespondent cincr

großcn Zürcher Zeituug.
Da töut es anders als bei Kehserling.

-ü

Steigcruug! Dienstag den 22. Mai wird

nm ll> llhr beim Sternen in Leichen ein

Viktoria-Wagen, ivie nen, gegen Barzah

lung öfsentlich versteigert. Ter Verganter."
Ein Freund teilt uns mit, daß dieser wie

neue Wagen für Fr. 103. gesteigert und

mit Hilfe cincs Pferdes dem neuen Besitzer

zugeführt wurdc.

Der Abend ist ein einmaliger^ er sindet

Dienstag den Z. Mai statt" lesen wir
von einem ^aban Tanzabend.

«-

Aus dem Kantonsqericht

. eine öffentliche (Gefährdung bilde,

weil Menschen. Tiere und Fahrzeuge Dritter,

die sich auf der Straße befinden, in

(Gefahr seien, dnrch das betreffende

Motorfahrzeug Schadeu zu erleiden. ."

Was ist es uur immer wieder mit diesen

Dritten? Sic sind überall und nirgends.
Dic Fahrzeuge von Dritten, die Tiere von
Dritten, uud nun gar nvch die Menschen

von Dritten. Ich schlage vor, diese ewigen
Dritten svllen endlich Farbe bekennen und

allermindestens einen Verein gründen.
Zunächst einmal diese Dritten der Menschen.

Dreirosenbrücke Riàbach

Wenn er emol hundert Johr alt sind, stoht do

villicht e scheeni Brugg. Me het scho drvo gredt,

woni no in eiem Mer gsi bi."

Addis Mai!
Im wunderschönen Monat Mai,
Als allc Wolken sprangen,

Ist selten ohne Regenschirm

Man aus dem Haus gegangen.

Dic Berge blieben schneebedeckt

Jn winterlichem Prangen,
Und Kälte malte bläulich' Rot

Auf Nasen und auf Wangen.

Vergeblich sah nach Sonne aus

Begreifliches Verlangen.

Tic Regenwürmer wurden dick

Und lang wie kleine Schlangen.

Tas war dcr wunderschöne Mond

Er ist nicht aufgegangen,

Tcr Mond, von dcsscn Wundern uns

Tic besten Dichter sangen! R. N.

l^eiclite8te Virginia -Zigarre

1.4 X^IIOtt/Xl.!?. Lkis88o

Erste Interkreaturale Olympiade

von New-Muskeltown
lEiii Sportmävchen.)

Es lvar schon Ivieder einmal, nämlich

nach der »>«>sten vorbereitenden Alnü
stnngskonferenz, wo dic Völkerversöhnnng
abermals riesige Fortschritte gemacht habe"

(währcnd inan als Ersatz für den veralteten

Völkerhasz die Irrenhansidee des modernen

Klassenhasses künstlich hvchzüchlete), als sich

die allgemeine Völkerversöhnnng zu cincr

Versöhnung aller Lebewesen erweiterte.
Der erste monumentale Ausdruck dicscc

nenen Befriedigung der Welt manifestierte
sich in der Jnterkreatnralen Olympiade, Ivo

Menschen nnd Tiere znm erstenmale als

gleichberechtigte Partner auftraten. Es

wurde Vereinbari, daß sich immer cin

Mcnsch nnd cin von König Nvbcl ansge-

lesenes Tier in irgend einer Sportart mes

sen sollten.
Der erste Tag ivar natürlich dem Vor

kämpf vorbehalten. Die Menschen stellten

als ihren würdigsten Venretcr den Aegcv

Hoango .Mi, die Tiere den Gorilla Kwarr
Gurr. Ter Neger ivar in Form, aber seine

sämtlichen Knock-out-Schläge machtcn dem

Gorilla nicht den geringsten Eindruck! der

schaute zuerst dcr Sache ein wcnig zu, hob

dann schwerfällig scine riesige Faust nnd

.schlug mit cincm einzigen fürchterlichen

Schlag dem armen Kili den Kvpf buchstäblich

in den Brustkasten hinein; der Ncgcr-

rumpf blieb stehen, da er dnrch dcn

ungeheuerlichen Schlag bis übcr dic Knie un-
gcspitzt in den Boden hinein gerammt worden

war. Donnernder, nicht endenwollender

Beifall von Mcnsch und Tier belohnte diesen

beispiellosen Schlag des Gorillas Kwarr
Gnrr. Ein Schimpanse und ein Reporter

trugeit einen großen Lorbeerkranz in dic

Seile, um Kwarr Gurr damit zn schmücken.

Die Revue-Direktoren boten fabelhafte Summen

sür ein einmaliges Ucber-dic-Bühne-

Gehcn dieses ruhmreichen Welt-Schwerge
Wicht-Meisters (Kili wnrde von den Aas

gciern sozusagen bestattet.)
Dann kam der Knrzstreckcnlanf: Sämtliche

Mcnschenrekorde wurden vom Hasen

geschlagen. Im Dauerlauf siegte der Wolf.
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